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Monatswort der Kirchgemeinde: 
 

Ihr hattet Böses mit mir vor, aber Gott hat es zum Guten gewendet; denn er wollte auf diese 
Weise vielen Menschen das Leben retten. Das war sein Plan, und so ist es geschehen.  

1. Mose 50, 20. 

Juni 2010 

Kontakte 
 
Pfr. Samuel Reichenbach Pfarrhaus Summeracher 062 965 15 44 
Pfr. Alex Kurz Pfarrhaus Kirchgasse 062 965 13 43 
Pfr. Jürg Gugger Allmendweg 125A 062 965 06 41 
Daniel Locher Kirchgasse 307 079 542 66 35 
Bei Bestattungen Diensthabender Pfarrer 062 965 40 20 
Edith Minder-Zaugg Sekretariat 062 965 05 83 
 

Internet: www.kirche-rohrbach.ch 

Im und am Wasser 
Rückblick Flik-Flak-Gschichtewuche 
Eine feuchte Sache war die diesjährige 
Flik-Flak-Woche. Biblische Geschich-
ten rund ums Wasser standen auf dem 
Programm. Dazu gab es ein brandneues 
Lied von Christof Fankhauser zum 
Thema und natürlich wie jedes Jahr 
viele weitere Lieder und lustige Mit-
machaktionen. Mit im Team dabei wa-
ren Brigitte Scheidegger, Brigitte Hess, 
Christine Gyger, Susanne und Christof 
Fankhauser, Susanne und Jürg Gugger. 
Um zehn vor sieben wartete jeden 
Abend eine grosse Kinderschar mit 
Eltern und Grosseltern darauf, dass um 
Punkt sieben Uhr die Türe zum Saal 
aufgehen würde. Jeden Abend waren 
die MitarbeiterInnen anders verkleidet: 
Mal mit Regenschirm und Regenman-
tel, mal mit Putzmaterial oder im Bade-
mantel. War die Türe dann mal offen, 
durfte man den speziell fürs Flik-Flak 
dekorierten Raum betreten. Sogleich 
gings los mit Musik von Christof Fank-
hauser. Mit dem Flik-Flak wurde ge-
zählt und Kinder und Eltern mussten 
Aufgaben erfüllen, bis endlich die Ge-
schichte unter einer bestimmten Farbe 
zum Vorschein kam. Kamel Kleopatra 
erzählte vom grossen Durst der Israeli-
ten in der Wüste, Andreas und Petrus, 
zwei Freunde von Jesus, berichteten 
von ihren Erlebnissen im Sturm auf 
dem See. Die Kinder hörten, wie Gide-
on mit 300 Soldaten das riesige Midia-
niterheer in die Flucht schlug. Bei allen 
Geschichten wurde eine Sache ganz 
deutlich: Wer auf Gott vertraut und 
Gottes Wege wagt, der wird auf man-
cherlei Art Gottes Hilfe und Wegwei-
sung erleben. Auch ein „Dessert“ durfte 
nicht fehlen. Auf den Nachhauseweg 

gab es jedes Mal ein kleines Bhal-
tis, das an die Geschichte erinnerte. 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr 
und wünschen bis dahin viel Spass 
bei allen anderen Angeboten in der 
Kinder- und Jugendarbeit. 
 

Jürg Gugger 



Navigationsgruppenjahr 2010/2011 

Navigationsgruppen gibt es ausschliess-
lich in der Kirchgemeinde Rohrbach, 
dort dafür bereits seit sieben Jahren. Es 
handelt sich dabei um Kleingruppen 
mit 5-10 Teilnehmenden, die sich unter 
einer klaren Zielsetzung ca. 14-täglich 
treffen und gemeinsam die Bibel lesen. 
Am jeweiligen Ziel hält die Gruppe   
3/4-Jahr lang fest. Ein Skript von Alex 
Kurz gibt Texte an und hilft mit weni-
gen Impulsfragen, das jeweilige Le-
bensthema quer durch die Bibel zu ver-
folgen. Einigkeit in den Auffassungen 
ist nicht Ziel der Gruppenabende, viel-
mehr geht es darum, den Glauben span-
nend und wach zu halten.  
 
Nebst den Treffen überlegt sich jede 
Gruppe eine gemeinsame Aktion, mit 
der sie jemandem Freude bereiten kann. 
Zwei Erfahrungsberichte von solchen 
Aktionen teilen wir nachstehend, eben-
so einen grundsätzlichen Erfahrungsbe-
richt zur Navigationsgruppe. Nach Ab-
lauf der ca. 15 Abende  wird Bilanz 
über Erlebtes, Gewonnenes (allenfalls 
auch Verpasstes) gezogen; anschlies-
send lösen sich die Gruppen planmässig 
auf. Das neue Kursjahr lässt aus allen 
Interessierten wieder neue Gruppen 
entstehen. 
Um das vergangene Navigationsgrup-
penjahr abzuschliessen, sich über die 
Idee grundsätzlich zu informieren, die 
neuen Themen kennen zu lernen und/
oder sich für eine Teilnahme an der 
kommenden Staffel (ab August 2010) 
anzumelden, laden wir ein zu einem  
 
Grillabend mit Information  
am Samstag, 29. Mai 2010  
 
bei der Kirche Rohrbach (bei schlech-
tem Wetter im Kirchgemeindehaus). 
Der Anlass dauert ca. von 19.00 - 21.00 
Uhr, für's Essen & Trinken sorgen wir, 
Kinder sind herzlich willkommen.  Wer 
nur den Informationsteil besuchen 
möchte, kommt um ca. 20.30 Uhr. 
 
Damit wir den Aufwand an Grilladen, 
Snacks und Getränke in etwa abschät-
zen können, bitten wir um möglichst 
rasche, telefonische Anmeldung an: 
Alex Kurz, Kirchgasse, 4938 Rohr-
bach, Tel 062 965 13 43. 
 
 
 
 
 

Navigationsgruppe 1:  
Thema "Wege durch die 
Wüste gehen lernen"  
 
Abschluss eines Navigruppenjahres 
oder Anfang für etwas Neues? 
Glauben innerhalb einer christlichen 
Gemeinschaft zu leben fällt einem 
leicht. Am Sonntag im Gottesdienst ist 
man meist unter Seinesgleichen - das 
gehört auch zur christlichen „Normali-
tät". Wir als Navigruppe wollten etwas 
Neues wagen, Alltags-Christen sein.  
Wieso nicht Personen überraschen, 
denen solches selten widerfährt? Jeden-
falls nicht von wildfremden Menschen.  
Nicht wir wollten uns gut fühlen, son-
dern die Geladenen sollten sich gut 
aufgehoben wissen. Bei einem feinen 
Znacht im Kirchgemeindehaus und 
spannenden Gesprächen mit interessan-
ten Menschen wurden auch wir reich 
beschenkt. 
Natürlich hoffen wir, dass irgendwann 
der Samen spriessen darf, etwas Neues 
entsteht. 
 
Navigationsgruppe 4:  
Thema "Die Bergpredigt 
verstehen" 
 
Wir, die Gruppe 4, haben in diesem 
Navigationsgruppenjahr das Thema 
"Bergpredigt" durchgenommen. Jesus 
fordert uns darin immer wieder auf, 
unseren Glauben im Alltag Wirklich-
keit werden zu lassen, ein Licht zu sein 
für diese Welt. Das gelingt uns nicht 
aus eigener Kraftanstrengung, sondern 
nur, wenn wir von der Beziehung zu 
ihm leben. Das heisst, dass wir mit Gott 
reden, in der Bibel lesen und versuchen 
zu hören, was er uns dadurch, durch 
andere Menschen oder besondere Um-
stände sagen will. 
Wir erleben die Gemeinschaft in der 
Navigationsgruppe, wo wir uns regel-
mässig bei jemandem zu Hause treffen, 
als grosse Ermutigung und Bereiche-
rung für unseren Alltag. Darum wollten 
wir etwas von unserer Osterfreude wei-
tergeben, indem wir einer Familie ge-
meinsam ein Osternest schenkten! 
 
Erfahrungsbericht  
Navigationsgruppe 
 
„Das schaffe ich nie!“ war ich über-
zeugt – und dann musste ich es nur 
versuchen. 
„Dafür habe ich keine Zeit!“ klagte ich 

– und dann musste ich mir nur die Zeit 
nehmen und meiner inneren Stimme 
folgen. Und eh’ ich mich versah, stellte 
ich erfreut fest, dass ich schon längst 
auf dem Weg war. 
Diese aufmunternden Worte, die ich 
mal zufällig gelesen hatte, sowie die 
Teilnahme an den äusserst spannenden 
und lehrreichen Kursen „Die Bibel le-
sen und an Jesus glauben“ haben mich 
vor zwei Jahren schlussendlich dazu 
bewogen, in eine Navigationsgruppe 
umzusteigen. Für mich war das ein 
grosses Wagnis und eine echte Heraus-
forderung, da ich mich nicht gerade als 
mutig bezeichnen würde. 
Als Neueinsteiger kam ich in eine 
Gruppe, die bereits seit einem Jahr zu-
sammen war. Die gute Aufnahme und 
Integration in diese Gruppe bleiben für 
mich unvergesslich. Beispielhaft war 
für mich auch die Akzeptanz und Of-
fenheit untereinander und dies trotz 
grosser Gruppe, verschiedener Meinun-
gen und Generationen. 
Seit letzten Sommer bin ich nun in ei-
ner eher kleinen Gruppe, was nicht 
heisst, dass die Treffen weniger span-
nend und lehrreich verlaufen würden. 
Im Gegenteil: Dadurch, dass man öfters 
als in einer grossen Gruppe die Leitung 
übernehmen muss, setze ich mich auch 
intensiver mit den jeweiligen Bibeltex-
ten, Fragen und Antworten auseinan-
der. 
Beim gemeinsamen Bibellesen und 
Diskutieren wird mir auch immer mehr 
bewusst, welcher Reichtum in diesem 
Buch steckt. Wie viel Wertvolles würde 
mir wohl beim Lesen für mich allein 
entgehen? 
Dankbar bin ich auch für die Gebets-
runden. Vieles wird leichter, wenn man 
sich in schwierigen Lebenssituationen 
von Gott und Mitmenschen getragen 
weiss.  
Für mich ist die Navigationsgruppe 
eine enorme Kraftquelle, die ich nicht 
mehr missen möchte. Stets kehre ich 
gestärkt und ermutigt wieder in den 
Alltag zurück. 
Ich denke, für uns Christen sind einfach 
wieder etwas mehr Mut und Vertrauen 
in die Kraft Gottes gefordert. Dies 
bringt uns weiter als ein Rückzug ins 
„Schneckenhaus“. 
In diesem Sinne für alle Neugierigen 
und Unentschlossenen: Lasst Euch ein 
auf das Abenteuer Navigationsgruppe, 
es lohnt sich bestimmt! 



Kirchliche Handlun-
gen April 2010 
 
Bestattungen 
 
07.  April : 

Bertha Wyss-Schmid, Lengacker, 
Rohrbach, zuletzt wohnhaft gewe-
sen im Altersheim Moosmatt, Mur-
genthal, geb. 1922. 
 

13.  April: 
Hanni Flückiger-Reinbold, Sossau-
gasse, Rohrbach, geb. 1945 
 

 
Taufe 
 
18.  April : 

Nick Sommer, Sohn der Christine 
Sommer und des Michael Gebel, 
Oberglasbach, Rohrbachgraben. 

 
Der Herr führt mich auf rechter Strasse 
um seines Namens willen. 

Psalm 23, 3b. 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen 
 
 
Kollekten April 2010 
 
02.04. Protestantisch-kirch- 
           licher Hilfsverein  402.— 
 
03.04. My Saviours Church, 
           Sri Lanka  435.— 
 
04.04. My Saviours Church, 
           Sri Lanka  652.20 
 
11.04. Globe Europe, Matthias 
 und Julia Iseli,  
 Brasilien    560.10 
 
18.04. Behindertenwerkstätte 
 Madiswil  602.70 
 
25.04. Wohnheim im Dorf, 
 Bleienbach  300.85 
 
 
Kasualkollekte April   184.25 

 

Herzlichen Dank für jede Gabe! 

Blick über den Zaun 
 
Juvents, Treffpunkt für Teenager und Jugendliche im EGW Kleindietwil, Sams-
tag, 19.30-ca. 22.00 Uhr: 26. Juni - Juvents Bräteln. 6. Juni: Juvents-Deluxe ab 
18.35 Uhr. 
Jugendtreff „Young for Young“, jeweils Freitag, 19.30 Uhr an der Bernstrasse 
in Huttwil. 
Evangelisches Gemeinschaftswerk: „Sunneträff Leimiswil“, Samstag, 5. und 
19. Juni,  14.00-16.00 Uhr im Schulhaus.  
Radio neo2: Jeweils sonntags, 9.30 Uhr Gottesdienste (über Kabel, Internet oder 
Satellit). 
Oekumera, das Kirchenfenster auf Radio 32: Jeden Mittwoch um 17.40 Uhr. Die 
Sendungen werden jeweils am Sonntag um 10.40 Uhr wiederholt. 

Furt, wägg u zrugg  
Furt, wägg u zrugg 

 
 
Ein Weekend für Jugendliche, die mit Wenig Viel erleben wollen. 
Natur pur, gute Leute, Action und Du?! 
 
Datum:   Freitag 18. Juni 10:00 Uhr bis Sonntag 20. Juni 20:00 Uhr. 
   Einstieg erst nach Feierabend am Freitag ist möglich. 

Wer:    Jugendliche ab 16 Jahren (Ab Jg. 93) 

Wo:    Von Rohrbach geht’s auf nach .... 

Wie:    Zu Fuss (Materialtransport vorhanden) 

Warum:   Weil das Leben zu kurz ist, um bloss rumzuhängen. 

Kosten:   CHF 50.- 

 
Anmeldung: Bis 13. Juni an Daniel Locher, Kirchgasse 307, 4938 Rohrbach 

Kirchentag Oberaargau - 5. und 6. Juni  
 
Am 5. und 6. Juni findet im Sportzentrum Huttwil und im Städtli Huttwil der regio-
nale Kirchentag statt. Deshalb findet in Rohrbach an diesem Sonntag kein Gottes-
dienst statt. Die Gemeinde ist dafür herzlich zum regionalen Kirchentag eingela-
den. 
 
Samstag, 5. Juni 
15.30 Uhr: Öffentliche Hauptprobe des Kirchenspiels im Sportcenter Huttwil. 
Ab 19.00 Uhr: Party für Jugendliche 
20.00 Uhr Posaunenchorkonzert im Sportcenter Huttwil.  
 
Sonntag, 6. Juni 
10.15 Uhr: Festgottesdienst für Jugendliche und Erwachsene.  
Kinderhüeti im ersten Stock, bis 5-jährig, ab 9.30 Uhr bis Ende Gottesdienst. 
10.15 Uhr: Kindergottesdienst für 5-12-Jährige im Schulhaus Schwarzenbach  
mit Christof Fankhauser,  Pfr. Jürg Gugger und Team. 
 
KiK-Kinderkirche am Sonntagnachmittag für Kinder von 5-12 Jahren 
12.30-14.00 Uhr und 15.00-16.30 Uhr. Erlebnisprogramm. 
Freies Kinder– und Jugendprogramm im Schulhausareal Schwarzenbach 
Ateliers Sie dauern je 90 Minuten (12.30-14.00 Uhr und 15.00-16.30 Uhr.)  
Begegnungsmeile im Kirchgemeindehaus Huttwil 
Raum der Stille n der Kirche Huttwil 
 
17.15 Uhr: Kirchenspiel: „Hiob im Kreuzfeuer der Religionen. Eintritt Fr. 25.-. 
 
Alle weiteren Infos und Anmeldemöglichkeiten finden sich in der Bro-
schüre hinten in der Kirche oder unter www.kirchentag-oberaagau.ch. 



Gottesdienste Juni 2010 
 
                                     
6. Juni 10.15 Uhr Festgottesdienst für Jugendliche und Erwachsene an-

lässlich des Regionalen Kirchentags im Sportcenter 
Huttwil. Parallel dazu findet im Schulhaus Schwarzen-
bach ein Kindergottesdienst für 5-12-Jährige statt mit 
Pfr. Jürg Gugger und Christof Fankhauser. In Rohr-
bach findet daher kein Gottesdienst statt (s. Seite 3). 

                  
13. Juni 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. Margrit Fankhauser. 

Mitwirkung von Brigitte Mühlemann, Sopran und He-
lene Sommer, Orgel. 

   Etliche Gemeindeglieder sind vom 11.-13. Juni am 
Gemeindewochenende im Schloss Ralligen. 

 
20. Juni 9.30 Uhr  Gottesdienst „für Gross u Chly“, Pfr. Jürg Gugger. 

Die 5.-Klässler der Kirchgemeinde nehmen am Gottes-
dienst teil. 

                     
27. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz. 5. Teil der Predigtreihe: 

„Apostelgeschichte - die Anfänge der Kirche.“ 
 
04. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Samuel Reichenbach. 
 
        
Kirchenkaffee 
Anschliessend an die Morgengottesdienste in Rohrbach sind die Gottesdienstbesu-
cherInnen herzlich zu einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. 
                         
Kinderhort 
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus 
bzw. im Kindergarten Leimiswil angeboten! 
Gesucht: Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für den Kinderhort! Interes-
sierte melden sich bitte bei Rosmarie Minder, Hager, Auswil, Tel 062 965 13 78. 
 
Amtswochen 
31.  Mai  bis   4. Juni Pfr. Alex Kurz 
 7. Juni bis 11. Juni Pfr. Samuel Reichenbach 
14. Juni bis 18. Juni Pfr. Samuel Reichenbach 
21. Juni  bis 25. Juni Pfr. Samuel Reichenbach 
28. Juni bis   2. Juli Pfr. Alex Kurz 
 
Taufsonntage 
27. Juni, 18. Juli (Berggottesdienst Leimiswil), 8. August, 29. August, 26. Septem-
ber, 24. Oktober, 14. November, 5. Dezember. 

Veranstaltungen 
 
Angebote für Kinder 
 
Krabbelgruppe 
Donnerstag, 3. und 17. Juni, 9.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Mini-Funke 
Für Kinder ab 4-jährig 
Mittwoch, 9. und 23. Juni, 13.30 bis 
14.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
KidsClub 
Für Kinder ab Kindergartenalter 
Sonntag, 27. Juni, 9.15 bis 10.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. 
 
Jungschi Funke 
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Samstag, 5. und 19. Juni, 13.30 bis 
ca. 16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Elterninfo mit UFLA-Bericht und 
Bildern: Samstag, 5. Juni, 16.00 Uhr 
anschliessend an Jungschi im KGH. 
 
Angebot für Teenager 
 
TeensClub 
Für Teenager ab der 6. Klasse 
Sonntag, 27. Juni, 9.15 bis 10.30 Uhr 
im Wöschhüsli. 
 
Powerstation 
Teenies ab 7. Klasse 
Freitag, 4., 18. und 25. Juni, 18.00-
20.00 Uhr.  
 
Angebot für Jugendliche 
 
Furt, wägg u zrugg 
Freitag, 18.-Sonntag, 20. Juni - siehe 
Seite 3! 
 
Navigationsgruppenabend 
 
Infomations-Grillabend: Samstag, 29. 
Mai, 19-21 Uhr bei der Kirche. An-
meldungen so rasch als möglich an 
Alex Kurz, T. 062 965 13 43 (s. S. 2.) 
 
Offener Mittagstisch 
Dienstag, 22. Juni, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Anmeldungen 
oder Abmeldungen von Dauer-
Angemeldeten bis am Montag an 
Frau Esther Galli, Tel 062 964 10 10. 
 
Angebote für Senioren 
 
Senioren-Stubete 
Dienstag, 8. Juni, 14.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus.  

Kirchliche Unterweisung 
 
5. Schuljahr 
Auswil, Leimiswil und Rohrbach: 
Donnerstag, 3. Juni, 13.30 bis 15.05 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Kleindietwil und Rohrbachgraben: 
Freitag, 4. Juni, 13.30 bis 15.05 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Blocktage Auswil, Kleindietwil und Rohrbach: 
Donnerstag und Freitag, 10. und 11. Juni, 8.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Blocktage Leimiswil und Rohrbachgraben: 
Donnerstag und Freitag, 17. und 18. Juni, 8.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 


